
„Der Lektorendienst ist eine verantwortungsvolle Aufgabe, die als Dienst der Verkün-
digung von Gottes Wort im Gemeindegottesdienst wahrgenommen wird. Der Lektor 
liest nicht irgendeinen Text vor, sondern leiht gleichsam seine Stimme Gott, der in 
der Gemeinde anwesend ist. Der Rolle des Lektors entspricht es deshalb, dass er 

seine Person ganz und gar zurücknimmt, dass er verhalten und doch deutlich spricht, 
nicht unnötig dramatisierend und gestikulierend. Er hat alles zu vermeiden, was so 

aussieht, als ob er etwas nachspielen wollte.“
Gerd Lohaus, Nicole Stockhoff (Hg.) Wir in Gottes Dienst. Grundwissen für Lektoren,

Kantoren und Kommunionhelfer. Freiburg i. Br. 2014, hier 15. 
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Einführung neuer Lektoren/Innen  
in der Gemeindemesse.
Eine gottesdienstliche Gestaltungshilfe



EINführung Neuer Lektoren/innen

In der Gemeindemesse 

Die neuen Lektoren/innen ziehen mit den liturgischen Diensten ein
und nehmen in/vor der ersten Reihe im Gläubigenschiff ihre Plätze ein.

Nach dem Tagesgebet wendet sich der Zelebrant mit folgenden oder ähnlichen Worten 
an die Gemeinde:

Liebe Schwestern und Brüder,
in unseren gottesdienstlichen Feiern übernehmen Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene unterschiedliche liturgische Dienste, gemäß ihrer Aufgabe und 
Beauftragung. Hierzu gehört auch der Dienst der Lektoren. Ihre Aufgabe ist 
es, innerhalb der Heiligen Messe die Lesungen der Gemeinde vorzutragen 
und in der Regel die Fürbitten der Versammelten in den Anliegen von Kirche 
und Welt vorzutragen.

Aus unserer Gemeinde haben sich
Herr/Frau (N.N)

auf diesen Dienst vorbereitet und haben eine Qualifizierungsmaßnahme 
dazu abgeschlossen.  

In dieser Heiligen Messe werden
Herr/Frau N. N.

erstmals ihre neue Aufgabe übernehmen.

Der Zelebrant wendet sich an die neuen Lektoren/innen:
Ich darf Sie nun bitten, zu mir an den Ambo zu kommen.

Die neuen Lektoren/innen stellen sich in einen Halbkreis um den Ambo.
Der Zelebrant fährt fort:
Im Namen unserer Gemeinde St. N. danke ich Ihnen für Ihre Bereitschaft, 
als Lektoren/innen Ihren Dienst zu tun. Wir wollen den Segen Gottes für Sie 
erbitten.

Der Zelebrant betet mit ausgestreckten Armen:
Allmächtiger Gott, barmherziger Vater, dein Sohn Jesus Christus, dein Wort, 
ist Mensch geworden und hat uns von dir Kunde gebracht.
Wir danken dir für dein Wort, das uns ermutigt und belehrt. 
Gib, dass wir es nicht achtlos überhören, sondern in unsere Herzen aufneh-
men.
Segne unsere Schwestern und Brüder, die in unserer Gemeinde dein Wort 
verkünden werden. Lass sie im Glauben erfassen, was sie lesen, und im 
Leben erfüllen, was sie sie glauben. Darum bitten wir…

Der Zelebrant erhebt das Lektionar und spricht:

Ihnen wird das Wort Gottes anvertraut. Sein Reichtum erfülle Sie zu Ihrem 
Dienst an den Schwestern und Brüdern.

Der Zelebrant überreicht das Lektionar dem Lektor/der Lektorin, der/die die erste Le-
sung vorträgt. Die Lektoren/innen, die ihren liturgischen Dienst ausüben (2. Lesung, 
Fürbitten) begeben sich an ihre Plätze, die übrigen kehren ins Gläubigenschiff zurück.

nach:

Heio Weishaupt, Einführung von Lektorinnen und Lektoren in der Gemeindemesse,  

in: Gerd Lohaus, Nicole Stockhoff (Hg.) Wir in Gottes Dienst. Grundwissen für Lektoren, Kantoren und Kommuni-

onhelfer. Freiburg i. Br. 2014, hier 92-93. 


